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_________________________________________________________________________



MMC103 SW 05.03.25 für PC / PG 6FC5253-5AX40-3AG_ _________________________________________________________________________ Die MMC103-SW 05.03.25 stellt eine Zusammenfassung der SW-Stände 05.03.11 – 05.03.24 dar. Diese Software ist technisch identisch zu SW 05.03.24.



Installation der MMC103-SW auf PC / PG: Voraussetzung für die Installation dieser Software ist ein PC mit Windows 95 / 98, CD-ROM-Laufwerk, min. 32MB RAM, 150MB freier Festplattenkapazität und einem virtuellen Arbeitsspeicher von > 120MB. Die MMC-SW 05.03.25 enthält bereits alle Texte in den 5 Sprachen Englisch, Deutsch, Französisch, Italienisch, Spanisch. Die Hilfe für Setting- und Maschinendaten wird generell nur in Deutsch und Englisch angeboten. Die vorliegende SW-Version kann nicht auf einem MMC103 installiert werden.



Bitte beachten Sie die für den SW-Stand 5.3 geltenden Randbedingungen ! Allgemeine Hinweise zur Hochrüstung eines MMC103: Bei Hochrüstung von SW4.x bzw. SW 5.x ist das Sichern der Anwenderdaten nicht mehr zwingend erforderlich, weil die Datenhaltung nicht mehr gelöscht und neu installiert, sondern nur noch aktualisiert wird. Die Anwenderdaten bleiben dabei erhalten. Beachten Sie aber, dass in der MMC-SW die Standardzyklen (Version 05.03.15) enthalten sind. Daher sollten vor Hochrüstung alle Siemens-Zyklen im Verzeichnis "Standardzyklen" aus der NC entladen werden und ggf. ebenso GUD7 und SMAC im Verzeichnis "Definitionen". ACHTUNG: Änderungen in von Siemens gelieferten Systemdateien (z.B. Dateien im Verzeichnis "Standardzyklen", Dateien in \MMC2) gehen verloren ! Ein installiertes AUTOTURN 4.4 und alle Dateien in den Verzeichnissen \USER, \ADD_ON, \OEM bleiben erhalten. Daher ist es wichtig, dass Änderungen der MMC-INI-Dateien in diesen Verzeichnissen vorgenommen werden, und nicht in \MMC2. Die Installation mittels Disketten wird nicht mehr angeboten. 1.) Softwareinstallation von CD-ROM 2.) Änderungen gegenüber SW5.3.11 3.) Kompatibilität 4.) Tips und Tricks
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====================================================================



1.) Softwareinstallation von CD-ROM ==================================================================== Die Installation wird gestartet durch Aufruf von SETUP.EXE im Verzeichnis V050311\MMC102 der gelieferten CD-ROM. Sie werden dann vom InstallShield durch die Installation geführt. Das Zielverzeichnis kann frei gewählt werden. Es stehen 3 Installationsvarianten zur Verfügung: • Online mit Kopplung zu einer NCU / CCU Dazu muss im PC eine MPI-Karte (z.B. CP5611) vorhanden sein. Die notwendigen S7-Treiber werden auf Wunsch mit der MMC-SW installiert. In diesem Modus ist die Bedienung einer Steuerung 840D / 810D wie mit einem MMC103 möglich. • Local ohne Kopplung zu einer NCU / CCU • Local ohne Kopplung zu einer NCU / CCU mit einem simulierten NCK Hinweis: Beide Local-Modi sind nicht zur Benutzung freigegeben ! Allgemeine Hinweise: Die MMC-SW 5.3 wird mit der Installation in die Windows-Registry eingetragen und kann unter Systemsteuerung / Software wieder deinstalliert werden. Die MMC-SW ist standardmässig für einen Bildschirm 640x480 eingestellt und kann auf Vollbild für die aktuelle Bildschirmauflösung umgestellt werden. Dazu muss in der Datei MMC2\MMC.INI im Abschnitt [Control] RESOLUTION=1 gesetzt werden. ====================================================================



2.) Änderungen gegenüber SW 5.3.11 ==================================================================== Änderungen in SW 05.03.12 gegenüber SW 05.03.11: ================================================== Betroffene Dateien: ------------------arserver.exe.......... dhserver.exe.......... paramtm.exe .......... dg.exe ............... ib.exe ............... tmdb.exe.............. aeascedi.vbx..........



05.03.12 05.03.12 05.03.12 05.03.12 05.03.12 05.03.12 05.03.12



2000/09/14 2000/09/14 2000/09/14 2000/09/14 2000/09/14 2000/09/14 2000/09/14



05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03



Behobene Fehler: ---------------Werkzeugverwaltung (paramtm.exe): ================================= * ERLde35184, ERLde35185 Auch bei einer Anzahl der WZ-OEM- bzw. Schneiden-OEM-Daten > 8 werden die entsprechenden Parameter in den WZ-Details-Bildern wieder angezeigt. Ebenso geht bei dieser Anzahl von Parametern das Beladen in der Magazinliste wieder und Werkzeuge können in den Schrank geschrieben werden. © Siemens AG 2004 All rights reserved
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* ERLde35186, ERLde35187 Waren in der NCK WZ-OEM-Daten vorhanden, bei einem Werkzeug im WZ-Katalog bzw. WZ-Schrank aber noch nicht, so war für ein solches WZ die 1. Anzeige des Bildes WZ-OEM-Daten nur über den Umweg 'Korrekturen' möglich. * Die nötigen Aktionen nach einer Änderung der Systemdaten (im laufenden Betrieb) wurden nicht in allen Bildern komplett durchgeführt. Z. B. wurden die OEM-Softkeys nicht aus- bzw. eingeblendet. * Wurde im Bild Werkzeugkatalog, Funktion Neu, eine Bereichsumschaltug durchgeführt, so kam es bei der Wiederanwahl von paramtm zum Absturz. Dienste (arserver.exe): ======================= * ERLde35223 Das sporad. Einfügen von an einer 4K-Grenze beim Erstellen von Archiven im Lochstreifen-Format mit CR und LF unterbleibt.



Abarbeiten von Festplatte mit EXTCALL (dhserver.exe): ===================================================== * ERLde35048 Der Datenhaltungsserver beherrscht jetzt auch parallel den EXTCALL aus mehreren Kanälen * ERLde34987 Wird von einem Nebenbedienfeld (M:N erweitert) per EXTCALL aus einem Programm ein Unterprogramm aufgerufen, so funktionierte das vom ersten Nebenbedienfeld. Wurde von einem zweiten Nebenbedienfeld ein anderes Unterprogramm per Extcall aufgerufen, kam ein Alarm 'Datei existiert nicht oder ist nicht freigegeben'. Mit NC-START auf dem Nebenebedienfeld lief das Unterprogramm aber los. Von da an geht der Extcall problemlos. Das Verhalten wurde bereinigt, es erfolgt kein Alarm mehr und das Unterprogramm auf dem zweiten Nebenbedienfeld wird ganz normal abgearbeitet beim Aufruf.



MMC auf PC (ib.exe): =================== * ERLde34935 Absturz bei dyn. Grafikauflösung auf PC beseitigt.



PLC-Alarme SQ (dg.exe): ====================== * ERLde34938 © Siemens AG 2004 All rights reserved
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Alarme SQ sind wieder quittierbar.



Maschine, Teach-In (aeascedi.vbx): ================================== * Beim Teachen konnte es vorkommen, dass bei Überschreitung der max. Satzlänge (512 Zeichen) der Satz verloren ging (nicht in das geteachte Programm übernommen wurde). Der Fehler wurde beseitigt.



Änderungen in SW 05.03.13 gegenüber SW 05.03.12: ================================================== DPSIM.EXE: ========== * ERLde36320: Die Simulation funktioniert nun auch, wenn sie im Hochlauf vorgeladene wird. TMDB.EXE: ========= * Das automatische Bilden der Zyklen-Interfaces in der Simulation funktioniert nun auch mit im Hochlauf vorgeladener Simulation.



Änderungen in SW 05.03.14 gegenüber SW 05.03.13: ================================================== Betroffene Dateien: ------------------accload.exe .......... ae_gp.dll ............ ae_nc.vbx ............ aeascedi.vbx.......... AEDITOR.EXE........... arserver.exe.......... cfi.dll .............. comic.exe ............ CYCLE.EXE ........... dg.exe ............... dhserver.exe ......... dino.exe ............. disp.vbx ............. dpdh.exe ............ dpmill.exe .......... dpncsim.exe .......... dpsim.exe ........... dpsmasch.dll ......... dpturn.exe .......... GPROC.EXE ........... header.exe ........... ib.exe ............... ibsetup.exe ......... if.exe ............... © Siemens AG 2004 All rights reserved



05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14



2000/11/15 2000/11/14 2000/11/14 2000/11/14 2000/11/15 2000/11/15 2000/11/15 2000/11/15 2000/11/14 2000/11/14 2000/11/15 2000/11/15 2000/11/14 2000/11/15 2000/11/15 2000/11/15 2000/11/15 2000/11/15 2000/11/15 2000/11/16 2000/11/14 2000/11/14 2000/11/14 2000/11/15
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SINUMERIK 810D / 840D Hochrüstanleitung MMC103-SW V05.03.25 für PC / PG iw.exe ............... job.dll............... Maschine.exe ......... ncdde.exe ............ param.exe ............ paramtm.exe .......... reg_cmd.exe .......... rh.exe ............... schema.bin tmdb.exe ............



05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14 05.03.14



2000/11/15 2000/11/14 2000/11/15 2000/11/14 2000/11/15 2000/11/15 2000/11/14 2000/11/15



05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03



'



05.03.14



2000/11/15 05.03



'



08.04.2004



' ' ' ' '



Allgemein: ========== Der SW-Stand 05.03.14 bildet die Basis für osteuropäische Spracherweiterungen 5.3., sowie für die Funktion "Messen in JOG" mit den Messzyklen 05.03.06.



ae_nc.vbx: ========== * ERLde36401 Editieren von Teileprogrammen bei Sondersprachen u.U. nicht möglich. Behebung: die Überprüfung auf Sonderzeichen in Teileprogrammen wurde gelockert. Es wird nur noch überprüft, ob innerhalb der ersten 21 Sätze '0'-Bytes vorkommen.



AEDITOR.exe, aeditor.ini, ae.zus: ================================= * ERLde36265 Softkey Simulation ist jetzt ausblendbar. * Behebung: Wenn ein Block markiert wurde und dieser anschliessend kopiert und ohne den Cursor zu positionieren sofort wieder eingefügt wurde, war die Optik so, daß die Markierung überschrieben wurde, in Wirklichkeit wurde die Kopie jedoch ein zweites mal in den unsichtbaren Bereich eingefügt (und somit auch abgearbeitet).



arserver.exe: ============= * ERLde34508 Kopieren eines Werkstücks ohne Endung .WPD von Floppy ist jetzt möglich.



cfi.dll: ======== * CHMdc05681 Editor stürzt nicht mehr ab nach Fehlprojektierung Wizard



comic.exe/Wizard: ================= * Behebung: Recall-Taste funktionierte nicht wie Exit * ERLde36087 Zyklenunterstützung: Keine falsche vertikale SK-Leisten mehr nach Technologiewechsel © Siemens AG 2004 All rights reserved
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* ERLde36409 Werkzeugparameter $TC_DPx[y,z] lieferten keine Werte. Die Variable $TC_DPx funktioniert nur mit Standart D-Nummern. Wenn die D-Nr mit SETDNO überdefiniert wurde, ist statt $TC_DPx /tool/compensation/edgedata zu verwenden. * ERLde34950 Bitweise Verknüpfung von Binärwerten lieferte falschen Wert.



CYCLE.exe: ========== * CHMdc05572 Fehlerbehebung beim Rückübersetzen CYCLE95 mit "alter" Zyklenunterstützung (aus SW 4.x). * ERLde35520 MMC-SW auf PC: Bei Auflösung > 640x480 ist der Bildaufbau der Zyklenunterstützung jetzt richtig.



dg.exe: ======= * ERLde33955 Auch bei M:N wird jetzt das richtige Quittungssymbol bei PLCAlarm angezeigt.



DHServer.exe, schema.bin, Maschine: =================================== * ERLde35368 M:N: Maschine: die Anzeige bei Softkey "Externe Programme" ist jetzt richtig. * ERLde36956 Suchlauf mit Berechnung bei Abarbeiten von Festplatte funktioniert wieder richtig. * Satzsuchlauf ohne Berechnung bei Abarbeiten von Extern auf ein Suchziel, das über einen Netz-Laufwerks-Pfad (Windows-Pfad) angegeben wird, funktioniert jetzt. * ERLde34635 Suchlauf extern: Suchziel wird jetzt auch ohne Unterbrechungsstelle gefunden. Das Suchziel kann über den Programmnamen im Bild Suchzeiger eingegeben werden und wird der 'normalen' Suchreihenfolge unterworfen. * Mit dem neuen Schema werden die Herstellerzyklen für die Simulation eingebracht.



dpdh.exe: ======== * ERLde36577 Programm: beim Kopieren auf Netz-Laufwerke sind nun auch Dateinamen > 8 Zeichen möglich. * Verbesserungen beim Kopieren von / auf Netzlaufwerke.



dpncsim.exe, dpsim_m.tea, dpsim_t.tea, dpsimnck.ini: © Siemens AG 2004 All rights reserved
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==================================================== * die NC-Version der Simulation ist 20.07 * die NCK-Fehlerbehebung zu BRKdb05008 wurde in dem Simulationsstand nachgezogen (für Shopmill) * CHMdc05594 Die Simulation ist nun wieder initialisierbar mit DPSIM.INI/cycles=0 * CHMdc05571 Simulation: Kein Alarm 15175 mehr mit Zykleninterfaces aus DPCSTCYC.SPF



dpsim.exe: ========== * CHMdc05673 Simulation von CYCLE73: Die Programme werden in der Simulation am Orginalplatz abgelegt, d.h. ein Unterprogramm wird nun im Verzeichnis /_N_SPF_DIR und nicht mehr im aktuellen Werkstückverzeichnis abgelegt. Bei Werkstückwechsel werden diese Programme wieder aus der Simulation gelöscht. * CHMdc05715 Simulation: nach Sprachumschaltung sind die Softkey-Leisten jetzt richtig. * CHMdc05747 Simulation verklemmt sich nicht mehr bei Werkstückwechsel und WZAbgleich. * ERLde35105 Simulation: nach Änderung in Einstellungen/Werkzeug-Daten erscheinen die richtigen Softkey-Leisten wieder. * ERLde36549 Die Simulation berücksichtigt jetzt auch Hersteller-Zyklen. Die Herstellerzyklen (CMA.DIR) sind in der Simulation intergriert. Die Suchreihenfolge geht von CUS.DIR über CMA.DIR nach CST.DIR Die in die Simulation geladenen Zyklen sind protokolliert (anzusehen) unter dem SK 'Datenabgleich/geladene Daten/Anwender Zyklen' Herstellerzyklen haben hierbei am Ende ein (\CMA.DIR) Hinweis: Zyklen (aus CUS.DIR, CMA.DIR, CST.DIR) werden nach /_N_SPF_DIR geladen, wenn die Zyklen nicht vorgeladen werden oder das Zykleninterface nicht automatisch gebildet wird. Diese Unterprogramme bleiben bei einem Werkstückwechsel erhalten. * ERLde35601 Die Simulation berücksichtigt das Settingdatum $SC_EXT_PROG_PATH jetzt. * Erweiterung: Die Hintergrundfarbe in den Simulationsansichten kann, wie bei allen sonstigen SIM-Grafikelementen, desgleichen lokal oder global für alle neuen Werkstücke mit folgendem Eintrag in den werkstücklokalen DPWP.INIDateien bzw. global u.a. im User-Verzeichnis in den DPMWP.INI- bzw. DPTWP.INITemplates eingestellt werden (nicht über Bedienung erreichbar !) [VIS_COL] ;Colours code: 0-black, 1-white, 2-red, 3-green, 4-blue, 5-cyan, 6-yellow, © Siemens AG 2004 All rights reserved
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;7-magenta, 8-light gray, 9-dark gray, 10-dark red, 11-dark green, ;12-dark blue, 13-dark yellow, 14-dark cyan, 15-dark magenta, 16-transparent ;(0 to 15 => XOR with background) ;Background BG_COL=0 ;*** * Erweiterung: Die Zoomwirkung in den SIM-Ansichten kann mittels folgendem Eintrag in den werkstücklokalen DPWP.INI-Dateien bzw. global u.a. im UserVerzeichnis in den DPMWP.INI- bzw. DPTWP.INI-Templates eingestellt werden (nicht über Bedienung erreichbar !): [VIS] ... ;*** only SW6.1 / SW5.4 or later *** ;Zoom reference: ON => at window center or OFF => at coordinates origin ZOOM_AT_CENTER=ON ;*** Der eingestellte default-Wert ist ON



dpsmasch.dll: ============= * CHMdc05495 Die Simulations-Grafik war bei CYCLE801 und Transmit fehlerhaft. Bei zentrischen Bohrungen wird nun, zusätzlich zu den geometrischen Umrissen des Bohrloches in der Seitendarstellung, das Bohrloch mit TiefenFarbinformation auch auf der Stirnseite entsprechend dargestellt.



Gproc.exe: ========== * ERLde34819 Kontureditor: Das Rückübersetzen funktioniert nun auch richtig, wenn der Statpunkt mit G1 angefahren wird. * ERLde36828 Kontureditor: Der Startpunkt ist wieder nicht änderbar.



ib.exe (Inbetriebnahme): ======================== * ERLde35541 Verbesserungen bei Umschalten von Metrisch nach Inch bei Achs-MD. * ERLde34741 Beenden der Messfunktion verbessert. * ERLde34347 Unter MMC/Editor bleibt die Cursorposition über Bereichsumschaltung erhalten.



ibsetup.exe: ============ * Verbesserungen bei Sprachumschaltung.



job.dll: © Siemens AG 2004 All rights reserved
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======== * ERLde35274 Absturz in Programm beim Rüstdaten sichern behoben.



Maschine.exe / Wizard: ====================== * CHMdc05600 Messen im JOG: Maske aufblenden dauerte sehr lange. Der Zugriff auf Anwendervariablen wurde optimiert. Der Wizardinterpreter hat ein neues Kommando für den Multivariablenzugriff (vorerst nur MMC103) Beschreibung des Kommandos: Kommando MRNP Mit diesem Kommando können mehrere System- oder BTSS- Variablen mit einem Zugriff in Register übertragen werden. Die System- oder BTSS- Variablen müssen innerhalb eines MRNP Kommandos aus dem selben Bereich sein. Bereiche der System- oder BTSS- Variablen sind folgendermaßen gegliedert: Allg. NC- Daten ($MN..., $SN.., /nck/...) Kanalspez. NC- Daten ($MC..., $SC.., /channel/...) PLC- Daten (DB..., MB.., /plc/...) Achsspez. NC- Daten der gleichen Achse($MA..., $SA..) Aufbau des Kommandos: MRNP(Variablennamen, Registerindex) Bei den Variablennamen gilt "*" als Trennzeichen. In der Reihenfolge wie die Variablennamen im Kommando stehen, werden die Werte in die Register übernommen. In diesem Zusammenhang gilt: Wert der ersten Variable steht in REG[Registerindex] Wert der zweiten Variable steht in REG[Registerindex + 1] usw. Beispiel: MRNP("$R[0]*$R[1]*$R[2]*$R[3]",1) Im vorangegangenen Beispiel wird REG[1] bis REG[4] mit dem Wert der Variablen $R[0] bis $R[3] beschrieben. * CHMdc05666 Wizard-Maske blieb fälschlicherweise stehen. * ERLde25098 Handrad: Anwahl ab 2. Kanal ist nun möglich. * ERLde36134 SI: Page Up/Down im Fenster Anwenderzustimmung ist nun möglich. * ERLde36147 SI: Anwenderzustimmungsbild: die Anzeige ist nun bei mehr als 5 Achsen korrekt. * ERLde36175 SI: Anwenderzustimmung war ist möglich obwohl Achse nicht referiert war. * ERLde30742 Behebung: Falsche Einheit m/s bei Inch und SUG bei Spindel * ERLde36805 Problem mit Ankratzen und globalen User Frames behoben.



© Siemens AG 2004 All rights reserved
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ncdde.exe, nc6.nsk (OEM): ========================= * nc6.nsk umfasst den Variablenraum aus dem NCK-Stand 42.00 (-> OEM). * Erweiterung: Zugriff inch/metrisch Bei Zugriffen auf NC-Variablen kann das Maßsystem explizit vorgegeben werden. Die Anwahl geschieht über einen Index mit dem Wert 'i' für den Inch-Zugriff bzw. über einen Index mit dem Wert 'm' für den metrischen Zugriff. Wird kein derartiger Index angegeben so erfolgt weiterhin ein Zugriff im Default Maßsystem. Beispiele: /Channel/GeometricAxis/cmdToolBasePos[1,m] Maßsystem metrisch /Channel/GeometricAxis/cmdToolBasePos[1,i] Maßsystem Inch /Channel/GeometricAxis/cmdToolBasePos[1] Defaultmaßsystem * MAX_BUB_CYCLICS Address Attribut (Begrenzung der zykl. Dienste) Mit Version SW 05.03.14 kann ein oberes Limit für die Anzahl der zyklischen Dienste angegeben werden, die vom NCDDE-Server zu einem Gerät belegt werden. Die Angabe erfolgt in Form eines Namensparameters in den Adressdefinitionszeilen der Files "mmc.ini" und "netnames.ini" und ist optional. mmc.ini-Beispiel (keine zyklischen Dienste): ADDRESS5 = 141.2.51.10, SAP=0201, NAME=/PLC, MAX_BUB_CYCLICS=0 netnames.ini-Beispiel (max. 2 zyklische Dienste): plc_address = 2, MAX_BUB_CYCLICS=2 Der Defaultwert für diesen Parameter ist bei PLC 1 bei DRIVE 0 sonst (z.B. NC) 65535. Außerdem wird bei Verbindungen zu Slaves der Wert auf 0 gesetzt. Stehen für Hotlinks keine zylischen Dienste (mehr) zur Verfügung, so werden die Daten vom NCDDE-Server zyklisch gelesen. Diese Einstellmöglichkeit zur Beschränkung zykl. Dienste ist z.B. nützlich, um im konkurrierenden Betrieb von zyklischem Lesen und zyklischen Diensten die Präferenz der zyklischen Dienste zu reduzieren. Damit können Bildaufbauten beschleunigt werden, bei denen Lese-Anforderungen im Spiel sind.



param.exe: ========== * ERLde36135 Parameter, NPV: Anzeigeproblem bei Achslücken behoben. * ERLde36136 Parameter, Settingdaten, Arbeitsfeld: Anzeigeproblem bei Achslücken behoben. * ERLde32493 Verbesserungen bei NCU-Link und Parameter/aktive Korrekturen.



© Siemens AG 2004 All rights reserved
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paramtm.exe (Werkzeugverwaltung): ================================= * ERLde36661 WZV: Datei paramtm.txt ist nun vorhanden. * ERLde36694 WZV: Bitmaps fehlten im MMC2-Verzeichnis. * ERLde35584 WZV: Es werden nun alle OEM Daten angezeigt. * Erweiterung: Siemens-Applikations-Daten in den Listenbilder Die Siemens-Applikations-Daten sind nun in Listen-Bildern verfügbar. Sie werden beim Ändern des Werkzeugtyps auf den Wert 0 gesetzt. Sie unterliegen in der Projektierung denselben Mechanismen wie die Anwenderdaten (OEM) und werden in der Projektierung statt z.B. mit 'UserDataParamName1 = TC_DPC1' durchgängig mit 'ApplDataParamName1 = TC_DPCS1' angesprochen. Das Schema der Projektierung ist in paramtm.txt erläutert. Die Siemens-Applikations-Daten können auch in den 'Filterlisten' mit Auftragsbearbeitung als Bedingung verwendet werden, wenn die NCK-Version >= 430000 (entspricht NCK 6) ist. Einzelheiten siehe paramtm.txt. * Fehlerbehebung bei der Softkeyverriegelung inch/metrisch-Umschaltung: - wurde die Umschaltung inch/metrisch über die Änderung des Maschinendatums $MN_SCALING_SYSTEM_IS_METRIC und anschliessenden NC-RESET durchgeführt, so wurde diese Änderung in der WZV nicht erkannt, wenn der RESET in der aktivierten WZV zu Ende kam. Die Softkeys wurden dann erst bei der nächsten Bereichsumschaltung richtiggestellt/verriegelt. - In den Grund-Bildern Werkzeugkatalog und Werkzeugschrank wurden durch Bedienung der Comboboxen z.T. die Softkeys fälschlicherweise wieder freigeschaltet. - Magazinliste, Entladen: der SK Werkzeugschrank wurde in best. Situationen fälschlicherweise freigeschaltet. * Fehlerbehebungen bei Codeträger: - Das Schreiben von Zahlenwerten im ASCII-Format wurde richtiggestellt. - Die Werkzeug-Größe ist jetzt nur noch für die in paramtm.ini im Abschnitt [TMMODES] mit dem Eintrag SHOW_TOOLSIZE_COMPONENTS vorgegebenen Komponenten zwingend (nur noch diese Werte müssen angegeben werden). - Beim Einlesen vom Codeträger wurden Fehler beim Interpretieren des Strings zwar gemeldet, das Werkzeug wurde aber trotzdem erzeugt. Jetzt wird die Bearbeitung in solchen Fällen mit Fehlermeldung abgebrochen. * Fehlerbehebung bei Filterlisten: - Beim Beladen von Werkzeugen wird jetzt das Freigabebit gesetzt. - Die Funktion Reaktivieren innerhalb der Filterlisten arbeitet jetzt und führt nicht mehr immer zu einem Fehler. * Fehlerbehebung bei Werkzeugliste: Arbeitete man beim Beladen in einem TOA-Bereich mit einer TO-Nummer > 1 (das ist abhängig von der Zuordnung der TO-Einheiten zu den Kanälen bei der Konfiguration der NC), sprich also in einem Kanal, dessen zugeordnete TOEinheit einen Index > 1 hat, so wurde bei der Vorgabe eines falschen Platzes das Beladen ohne Fehlermeldung einfach nicht ausgeführt. Jetzt erfolgt eine © Siemens AG 2004 All rights reserved
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Fehlermeldung und der Auftrag wird nicht ausgeführt. * Verbesserungen an der Schnittstelle zu Wizard. * Fehlerbehebung bei Entladen Werkzeug in Schrank bzw. auf Codeträger: Bei den Werkzeug-OEM-Daten wird jetzt die eingestellte Display-Resolution (Anzeige-MD) berücksichtigt.



reg_cmd.exe (OEM): ================== * ERLde35380: Behebung: Regie hängt bei parallelen Aufrufen im Kommdokanal. Es kann nur ein Aufruf des Kommandokanals bearbeitet werden! Solange dieser Aufruf in Bearbeitung ist, werden weitere Aufrufe jetzt mit DDE_FNOTPROCESSED abgelehnt. Änderung: ChildTask nicht mehr über Bedienung erreichbar nach Kommandokanalaufruf - Wenn über den Kommandokanal eine Task (Applikation) mit State/Action angesprungen wird löst die Regie jetzt automatisch die Beziehungen zu allen Childs dieser Task. Dies ist erforderlich, da Childs nur aus einer nicht überlagerten Task aufgerufen werden können. Wirkung nach aussen: Über den Kommandokanal soll gezielt ein Bild in einer Applikation angesprungen werden (spezifiziert über State/Action bei dem entsprechenden Kommando in Regie.ini). Ist zum Zeitpunkt der Anwahl über Kommandokanal die Applikation von einer OEM-Applikation (Child-Applikation) überlagert, so wird diese Überlagerung gelöst und das entsprechende Bild in der (Grund-)Applikation angewählt. Damit kann eine Child-Applikation über Softkey erneut angewählt werden. - Wenn über den Kommadokanal eine Task (Applikation) ohne State/Action angesprungen wird, die Task aber bereits von einem Child überlagert ist, dann schaltet die Regie direkt zum aktiven Child. Ist keine Überlagerung aktiv wird zur Task geschaltet. Wirkung nach aussen: Wird über Kommandokanal lediglich eine Applikation angesprungen (in ihrem zuletzt aktiven Bild), so bleibt eine evtl. bestehende Überlagerung erhalten, d.h. man landet ggf. im aktiven Child. * Behebung: Bei sehr hoher Systembelastung gehen Nachrichten an die Regie verloren. Die Message-Queue der Regie wurde auf 119 (Maximum-1) vergrössert



Änderungen in SW 05.03.15 gegenüber SW 05.03.14: ==================================================



Betroffene Dateien: ------------------AEDITOR.EXE........... © Siemens AG 2004 All rights reserved
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05.03.15 05.03.15 05.03.15



2000/12/15 05.03 2000/12/15 05.03 2000/12/15 05.03



08.04.2004



'



Behobene Fehler: ---------------cfi.dll: ======== * CHMdc05933



"Rückübersetzen aus GC-Code nicht möglich"



dpncsim.exe: ============ * BRKdb05008: die NCK-Behebung dieses Fehlers wurde in DPNCSIM übernommen * die NC-Aufrufe isFile/readFile werden auf MMC jetzt auch mit Nachladen in die Simulation bedient * Das Laden von in der NC geladenen Zyklen in die Simulation erfolgt jetzt vollständig



Maschine.exe: ============= * ERLde37537 und ERLde37516 'Ankratzen bei mehreren Basisframes' Der Softkey Ankratzen bei aktivierten Basisframes ($MN_MM_NUM_GLOBAL_BASE_FRAME > 0 und $MC_MM_NUM_BASE_FRAME > 1) steht nur noch zur Verfügung, wenn in $MC_RESET_MODE_MASK Bit 0 und Bit14 gesetzt sind, (d. h. G500 im RESET aktiv). Ist in einem beliebigen Basisframe eine Drehung oder Spieglung aktiv, erscheint die Meldung "Kein Ankratzen möglich, wegen Drehung in G500" und das Bild kann nur noch mit Abbruch verlassen werden. Besitzen mehrere Basisframes nicht neutrale Werte (Null), können im Bild Ankratzen nur noch die einstellbaren Frames (G54...G599) selektiert werden. Bei Anwahl G500 und mehreren lokalen bzw. globalen Basisframes wird durch das Anzeige-MD $MM_MA_PRESET_FRAMEIDX (derzeit nur in MMC.INI einstellbar) bestimmt, in welchem Frame die Ergebnisse der Funktionen Ankratzen/Istwertsetzen abgelegt werden bzw. von welchem Basisframe eventuell vorhandene Werte berücksichtigt werden. Alle anderen Basisframes müssen den neutralen Wert Null enthalten. * Für $MM_MA_PRESET_FRAMEIDX (betrifft Istwert-Setzen).



© Siemens AG 2004 All rights reserved



(in MMC.INI) sind jetzt Werte größer 9 möglich



A&D MC RD 5



Seite 13 von 44



SINUMERIK 810D / 840D Hochrüstanleitung MMC103-SW V05.03.25 für PC / PG



08.04.2004



Änderungen in SW 05.03.16 gegenüber SW 05.03.15: ================================================== Betroffene Dateien: ------------------cfi.dll .............. dg.exe ............... ibdss.dll ............ ib.exe ............... dptwp.ini ib.ini



05.03.16 05.03.16 05.03.16 05.03.16



2001/01/12 2001/01/12 2001/01/12 2001/01/12



05.03 05.03 05.03 05.03



Behobene Fehler: ---------------cfi.dll: ======== * CHMdc05933 Rückübersetzen aus GC-Code nicht möglich Der Fehler wurde jetzt - entgegen der noch fehlerhaften Behebung in SW 05.03.15 - entgültig behoben. * CHMdc05935 Messen im JOG Werkstückmessen bringt jetzt keinen Anwendungsfehler mehr



dg.exe: ======= * ERLde37003 ist jetzt ok. * ERLde36961 Sichern



PLC-Status: Die Anzeige bei Doppelwort und Werten > 32768



Servo_Trace: Files werden nicht mehr überschrieben beim



dptwp.ini: ========== * Die voreingestellte Ansicht in der 3-D Ansicht ist jetzt statt dem Drahtmodell in der rechten Bildseite die Ansicht "Stirnseite".



ib.exe, ib.ini: =============== * ERLde36119 "NRK-Gantryvermessen bei 810D nicht möglich." Für 810D ist der schon vorhandene Eintrag aktivate_old_scheme im Abschnitt [GANTRY_OLD_MEAS] in ib.ini auf den Wert 1 zu setzten: Auszug aus ib.ini: [GANTRY_OLD_MEAS] ; =0 : Measurement of Gantry-Axis only with MMCSW5 and NCKSW5 (Default, ; two Curves per Diagram) ; =1 : activte the old method of measurement in the following Situations : Situation one : --------------Measurement of Gantry-Axis with MMCSW5 and NCKSW5, Gantry-Axis on © Siemens AG 2004 All rights reserved
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the same Double-Axis-Module, only one Curve per Diagram Situation two : --------------Measurement of Gantry-Axis with MMCSW5 and NCKSW4, (Method equal to MMCSW4, only one Curve per Diagram) Situation three : ----------------Measurement of Gantry-Axis with MMCSW5 and 810D, (Method equal to MMCSW4, only one Curve per Diagram) aktivate_old_scheme=0



ibdss.dll: ========== * ERLde34048 vorbesetzt.



Antriebs-Ibn: Shiftfaktor für RTLG jetzt sinnvoll



Änderungen in SW 05.03.17 gegenüber SW 05.03.16: ================================================== Mit dem Patch werden zusätzlich eingeführt: - der Zyklenstand Standardzyklen SW 05.03.13 - Alarmtexte von NCK 43 (aln.txt) sind verfügbar in den Sprachen deutsch, englisch, spanisch, italienisch, französisch, schwedisch, ungarisch, portugiesisch, tschechisch, russisch, polnisch, niederländisch und finnisch. Wenn die neuen Alarmtexte für NCK 43 erforderlich sind, muss darauf geachtet werden, dass der Patch NACH der jeweiligen Spracherweiterung installiert wird. Die Simulation basiert auf NCK 43.01



Betroffene Dateien: ------------------ab16.dll ............. aeascedi.vbx.......... AEDITOR.EXE........... arserver.exe.......... cfi.dll .............. CYCLE.EXE ........... dhserver.exe ......... dino.exe ............. disp.vbx ............. dpdh.exe ............ dpsim.exe ........... dpncsim.exe ......... ib.exe ............... iw.exe ............... job.dll............... Maschine.exe ......... mbdde.exe ............ © Siemens AG 2004 All rights reserved



05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17 05.03.17



2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09



A&D MC RD 5



05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 Seite 15 von 44



SINUMERIK 810D / 840D Hochrüstanleitung MMC103-SW V05.03.25 für PC / PG ncdde.exe ............ 05.03.17 param.exe ............ 05.03.17 paramtm.exe .......... 05.03.17 reg_cmd.exe .......... 05.03.17 regie.dll ............ 05.03.17 rencddex.dll ......... 05.03.17 tmdb.exe ............ 05.03.17 \dh\cst.dir\ifs_xx.com \dh\dp.dir\sim.dir\simini_t.com \dh\dp.dir\sim.dir\simini_m.com dptwp.ini dpmwp.ini dh\schema.bin dp\dpsim.tea ib\data\bt_tea.acc maschine.ini mbdde.ini mmc.ini paramtm.ini



2001/05/09 2001/05/09 2001/05/08 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09 2001/05/09



08.04.2004



05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03 05.03



Behobene Fehler: ---------------------------* ERLde37454 Der Kontureditor bietet jetzt eine Ebenenauswahl bei Drehen und Transmit



\dh\cst.dir\ifs_xx.com: ======================= * ERLde38370 Editor, Kurzhilfe: Die Hilfetexte für CHF, CHR sind jetzt richtig gestellt. Wizard: ======= * ERLde39503 Werte



Verschiedene Maschinen- und Settingdaten liefern jetzt korrekte



aeascedi.vbx: ============= * ERLde38434 Kein Absturz mehr beim Einfügen in max. lange Zeile * ERLde39546 SINUTRAIN, Editor: Einfügen von Leerzeilen nicht mehr langsam



AEDITOR.EXE: ============ * ERLde39977 Editor: Suchbegriff wird unabhängig von Groß-/Kleinbuchstaben gefunden. * ERLde33678 Doppeleditor: Sporadisch falscher Bildaufbau behoben. * ERLde38796 Kontureditor: Fehler im Bild Kreisbogen (IK bzw. IJ) behoben.



Wizard, cfi.dll: ======== * Die cfi-dll bricht jetzt erst bei rekursiven Aufrufen mit einer © Siemens AG 2004 All rights reserved
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Schachtelungstiefe von 10000 mit Fehler ab.



CYCLE.EXE: ========== * ERLde39037 Alte Zyklenunterstützung: Kein Absturz beim Rückübersetzen



DHServer.exe, schema.bin: ========================= * ERLde33679 Kein Sporadisch Alarm 14011 mehr bei EXTCALL * ERLde40117 Bei EXTCALL in 2 Kanälen wird der MMC nicht mehr unbedienbar * BRKdb05479 Kein sporadischer Absturz mehr bei Abarbeiten von extern. * ERLde32236 EXTCALL wird nicht mehr ausgeführt wenn die Freigabe fehlt * ERLde32948, ERLde32702 Verbesserungen bei Abarbeiten von Netzlaufwerk. * ERLde38203 DH-Schema: Datentyp TOP im Werkstück jetzt mit Defaultrechten 77077 * ERLde38425 Dienste: Verbesserte Anzeige des Inhalts der NC-Card wenn Zyklen im FFS (nur mit NCK 6) DINO.EXE: ========= * ERLde37302 Kein Problem mehr mit schneller und mehrfacher Betätigung von Softkey "Laden" * ERLde35553 Dienste, Protokoll: Propeller läuft nicht mehr bei Nachfrage



DISP.VBX: ========= * ERLde38485 Selektion für Doppel-Editor bleibt nicht mehr stehen * BRKdb05656, ERLde38333 Kein Absturz mehr beim Archivieren von 12000 MPFs * ERLde40118 Kein Problem mit vielen EXTCALLs und Bereichsumschaltung * ERLde39147 Anwenderdaten Kanal 1 können jetzt in einem WKS gesichert werden.



DPDH.EXE: ========= * ERLde38751 Bereich Programm: Problem "SK Werkstücke u.U. wirkungslos" behoben. * ERLde38417 Typ Aufrufbeschreibung/Anwender unter Programm/Anwenderzyklen wird jetzt richtig behandelt.



DPSIM.EXE: © Siemens AG 2004 All rights reserved
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========== * ERLde37647 Simulation bleibt nicht mehr mit Alarm 14011 unbedienbar nach MDAbgleich * ERLde38998 Simulation: Kein Fehler mehr bei Zyklennamen > 8 Zeichen * Simulation: Verbesserungen bei Sprachumschaltung . DPNCSIM.EXE: ============= HINWEISE: In der Simulation darf kein "Rüstdatenabgleich" für Settingdaten durchgeführt werden. * ERLde41038 Simulation funktioniert jetzt auch mit NCK 6.x bei Zyklen im DRAM * CHMdc03331 Simulation: Kein Alarm 17200 mehr nach Einstellungen. * CHMdc05895 Simulation: TCARR wird jetzt in Grafik berücksichtigt * CHMdc05906 Simulation: Kein Alarm 4340 mehr ungültiger Transformationstyp in Trafo 6 * ERLde36277 Simulation läuft auch mit besonderer NC-MD-Konfiguration. * CHMdc05118 Simulation des Cycle93 mit flache D-Nummer jetzt ok. * Simulation: die Ladereihenfolge von MAC-Dateien und DEF-Dateien wurde richtiggestellt. Damit wurde folgendes Problem behoben: in einer MAC-Datei wurde eine Konstante definiert, welche in der DEF-Datei als ARRAY-Grenze verwendet wurde. Durch eine ungünstige Ladereihenfolge der Dateien in die Simulation war die Konstante bei Auswerten der DEF-Datei noch nicht bekannt, was zu einem Syntaxfehler führte. * SINUTRAIN: SRAM Die Standard Simulation benutzt keinen NC statischen Speicher, SRAM genannt, der bis zu einem nächsten Hochlauf erhalten bleibt. Alle Maschinen-, Werkzeug-, Settingdaten etc. sowie Programme müssen bei jedem neuen NC Hochlauf wieder eingelesen werden, da ihr Speicher nur dynamisch angelegt und verwaltet wird. Es besteht nun die Möglichkeit ein SRAM auch in der Simulation zu verwenden. Dazu sind Einträge im dpsimnck.ini File in der Section [SRAM] nötig: [SRAM] ; SRAM_ACTIVE 0 activates usage of the SRAM_SOURCE ; SRAM_SOURCE describes a file in dh\dp.dir\sim.dir to be used as SRAM source ; SRAM_RESET_FLUSH 0 activates updating the SRAM - File by RESET SRAM_ACTIVE=0 SRAM_SOURCE= SRAM_RESET_FLUSH=1 SRAM_MM_USER_MEM_BUFFERED=2032 © Siemens AG 2004 All rights reserved
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;SRAM_VIRT_ADDRESS=0x88000000 ; using SRAM for first time of the designed SRAM_SOURCE a new file is generated ; it stores the status created by starting up in previous mode and changed by working. ; further sessions using the SRAM_SOURCE go without startups using [PATH] entries ; these entries are describing MDs (PATH_INITIAL_xxx), GUDs and DEFs (PATH_xMAC,PATH_xDEF), ; the cycle - interfaces and the PATH_DOWNLOAD_xxx entries including tool data handling. ; in the same way the [SINUTRAIN] and [CYCLE] sections are ignored ; using SRAM can be activated too by using the command line option /SRAM:source ; ( :source describing the SRAM - file ) instead SRAM_ACTIVE and SRAM_SOURCE ; SRAM_MM_USER_MEM_BUFFERED overwrites the value $MN_MM_USER_MEM_BUFFERED in initial.ini. ; ; WIN95: file mapping objects exist in the 2-3 GB address range (the shared virtual arena) ; therefore SRAM_VIRT_ADDRESS must be set for windows 95 ( arbitrarily 0x88000000 is suggested ) ; Note that future updates to Windows 95 may change the mapping range to 0-2 GB, as on Windows NT. ; The default value for NT is zero letting the system decide. you're free to set if nessecary * SINUTRAIN: DP_SLEEPSTATEANDTIME: Mittels einer Windows-Message SLEEPSTATEANDTIME oder einem entspr. Parameter im Programmaufruf ( siehe usage ) kann das Prozessverhalten der Simulation in der internen NCK - Task Schleife gesteuert werden: Folgende Parameterwerte sind möglich: -1 es findet kein system sleep() Aufruf statt 0 mittels sleep(0) wird thread restlaufzeit abgegeben 1 mittels sleep(time) wird thread restlaufzeit abgegeben und für 'time' der thread nicht aufgerufen time in miilisekunden ergibt sich aus einem Eintrag in dpsimnck.ini: [DP_SIMNCK] DP_SIMNCK_SLEEPING=10 Mittels SLEEPSTATEANDTIME ist ein entsprechend der Anwendung des Simulationsprozesses in der HMI Welt ( Sinutrain, Shopmill / Shopturn / Manuellturn on PC ) die Verhaltensweise des Simulationsprozesses dynamisch veränderbar. * (u.a. SINUTRAIN) Handwerkzeuge: Die Simulation kann jetzt "Handwerkzeuge" verarbeiten. © Siemens AG 2004 All rights reserved
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dp\dpsim.tea: ============= * CHMdc04869 Simulation: Kein Alarm 12080 mehr bei Zyklen-Vorverarbeitung



\dh\dp.dir\sim.dir\simini_t.com \dh\dp.dir\sim.dir\simini_m.com dptwp.ini dpmwp.ini: ================================ * Case 41887201: Simulation: bei Innenbearbeitung wird bei negativen Längen die Schneide nicht richtig dargestellt. Das Grafikmodul der Simulation ist um eine weitgehend universelle Auswertelogik zur Interpretation und Anpassung der unterschiedlichen TOAParametrierkonventionen erweitert worden: Werkzeugtypspezifische INI-Einträge stehen im [RUEST]-Abschnitt in den Standard Referenzdateien (..DH\DP.DIR\SIM.DIR\simini_m.com und simini_t.com) und in den entsprechenden Werkstück-INI-templates (...\HMI_ADV bzw. MMC2\dpmwp.ini und dptwp.ini) zur Verfügung um bei Bedarf eine quer und/oder längs Spiegelung der TOA-Längenparameter bezogen auf die Werkzeugspitze bzw. auf den Schneiden-Mittelpunkt bei der Generierung der Grafikwerkzeuge vornehmen zu können (in den Fräsdateien sind die TURNEinträge mit Semikolon herauskommentiert). Diese Einträge können auch einmalig global z.B. im USER-Verzeichnis in entsprechenden Dateien DPMWP.INI (Fräsen) bzw. DPTWP.INI (Drehen) angesiedelt werden. Eine direkte Beeinflussung dieser INIEintäge, hier in der Default-Einstellung, über Bedienmasken ist nicht vorgesehen ! [RUEST] .... DRILL_DIAMETER=4 ; ;*** only SW6.1.x / SW5.3.y or later *** ;Mirror graphical tool representation: transverse(TRANS) and/or ; longitudinal(LONG) ;=> mirror drilling tools (on/off) MIRROR_DRILL_TOOL_TRANS=OFF MIRROR_DRILL_TOOL_LONG=OFF ;=> mirror milling tools (on/off) MIRROR_MILL_TOOL_TRANS=OFF MIRROR_MILL_TOOL_LONG=OFF ;=> mirror extra tools (on/off) MIRROR_EXTRA_TOOL_TRANS=OFF MIRROR_EXTRA_TOOL_LONG=OFF ;=> mirror turning tools (on/off) depending on cutting edge location P2_n ; ($TC_DP2..=n) MIRROR_TURN_P2_1_TOOL_TRANS=OFF MIRROR_TURN_P2_1_TOOL_LONG=OFF MIRROR_TURN_P2_2_TOOL_TRANS=OFF MIRROR_TURN_P2_2_TOOL_LONG=OFF MIRROR_TURN_P2_3_TOOL_TRANS=OFF © Siemens AG 2004 All rights reserved
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MIRROR_TURN_P2_3_TOOL_LONG=OFF MIRROR_TURN_P2_4_TOOL_TRANS=OFF MIRROR_TURN_P2_4_TOOL_LONG=OFF MIRROR_TURN_P2_5_TOOL_TRANS=OFF MIRROR_TURN_P2_5_TOOL_LONG=OFF MIRROR_TURN_P2_6_TOOL_TRANS=OFF MIRROR_TURN_P2_6_TOOL_LONG=OFF MIRROR_TURN_P2_7_TOOL_TRANS=OFF MIRROR_TURN_P2_7_TOOL_LONG=OFF MIRROR_TURN_P2_8_TOOL_TRANS=OFF MIRROR_TURN_P2_8_TOOL_LONG=OFF MIRROR_TURN_P2_9_TOOL_TRANS=OFF MIRROR_TURN_P2_9_TOOL_LONG=OFF ;Default size of cutting edge geometry in graphical turning tool ; representation ;=> transverse size (nothing for default value or active edge value in current ; unit) TURN_P2_1_TOOL_EDGE_SIZE= TURN_P2_2_TOOL_EDGE_SIZE= TURN_P2_3_TOOL_EDGE_SIZE= TURN_P2_4_TOOL_EDGE_SIZE= TURN_P2_5_TOOL_EDGE_SIZE= TURN_P2_6_TOOL_EDGE_SIZE= TURN_P2_7_TOOL_EDGE_SIZE= TURN_P2_8_TOOL_EDGE_SIZE= TURN_P2_9_TOOL_EDGE_SIZE= ;*** * Anpassung des Grafikspeichers der Simulation: Zuletzt zeigte sich öfters (u.a. bei mehrkanaligen Dreh-Programmen mit vielen Bahnmarken bzw. Labels mit Speichern der Zwischenmodelle oder bei CAD/CAMFreiformflächen) ein erhöhter RAM-Speicherbedarf im Grafikmodul, der zu einer Erhöhung der RAM-Defaulteinstellung von bisher 1MB auf 4MB geführt hat: Deshalb wurden bereits vorhandene INI-Einträge im [SIM]-Abschnitt der gleichen weiter oben aufgeführten Dateien entsprechend angepasst und können bei Bedarf, wenn physikalisch verfügbar auch weiter erhöht werden. Auch diese Einträge sind nicht direkt mittels Bedienung erreichbar ! [SIM] ... .... ;Default memory parameters ;RAM-threshold(KBytes) for warning message DP_SIMMASCH_MEMORY_WARNING=32 ;RAM-size(Bytes): 1048576 => 1 MB, 2097152 => 2 MB, DP_SIMMASCH_RAM_SIZE=4194304 ....



4194304 => 4 MB, ...etc



ib.exe: ======= * ERLde36309 Nach Eingabe von sehr grossem Wert in MD ist jetzt wieder eine © Siemens AG 2004 All rights reserved
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Änderung möglich



Maschine.exe, maschine.ini: =========================== * ERLde38810 Kein "Run-Time error 5..." mehr nach Anwahl von Ankratzen * ERLde39448 Verbesserungen Ankratzen: Mehrere kanalspez.Frames/Anwahl Einstell.NV... * ERLde39450 Ankratzen: Anwahl G500 nicht möglich.MMC meldet"NV nicht ... Wenn eine NC keine Systemframes hat gilt folgendes: Ankratzen in den Basisframe mit dem Index MM_MA_PRESET_FRAMEIDX ist nur dann möglich wenn: 1. in keinem anderen Kanalspezifischen Basisframe eine Verschiebung eingestellt ist. 2. in keinem anderen NCK-weitem Basisframe eine Verschiebung eingestellt ist. Andernfalls gibt es eine neue Fehlermeldung: "Kein ankratzen möglich wegen anderen Basisverschiebungen" * ERLde37784 MASCHINE.INI: Default geändert auf "NCVersionCheck=false" - In der Datei MASCHINE.INI wurde in der Section [BlockSearch]der Eintrag SeruproEnabled= auf 0 geändert * ERLde40121 Joblistenanwahl von PLC: DB19.DBB26, Bit 0 wird nicht mehr verändert.



mbdde.exe, mbdde.ini, mmc.ini: ============================== * ERLde38571 MELD_S: Kein doppelter Eintrag der Alarme mehr in Alarmliste In der Datei mbdde.ini wurde ein neuer Schalter eingeführt, mit dem sich der Workaround bzgl. eines Fehlers beim Handling von Alarm_S/SQ in der PLC-Firmware abschalten lässt. Diese Workaround sorgt dafür, dass die Alarmanzeige in der Diagnose des HMI zwar korrekt ist, aber dafür unnötige Mehrfacheinträge (mit teilweise falschem Zeitstempel) im Protokoll (proto.txt) erzeugt. Beim Einsatz einer neueren PLC-Firmware (ab PLC Besy Stand: S7 PLC_315 2DP 2AF03 12.30.03) kann diese Workaround nun abgeschaltet werden, so dass Anzeige und Protokoll korrekt sind. Auszug aus mbdde.ini: ;#I If Alarm_S/SQ handling is enabled this key determines if the ;#I workaround regarding an error in the firmware of the PLC is ;#I active or not. This workaround corrects the listing of ;#I Alarm_S/SQ in the diagnosis but causes multiple entries in ;#I the protocol listing of one alarm event (NEW, NULL, QUIT). ;#I Using a newer PLC firmware (PLC Besy Stand: S7 PLC_315 2DP ;#I 2AF03 12.30.03 or higher) this workaround can be set inactive ;#I to correct protocol writing. ;#I ;#I Attention: Setting the workaround inactive while using an PLC ;#I firmware elder than 12.30.03 leads to unpredictable results! ;#I © Siemens AG 2004 All rights reserved



A&D MC RD 5



Seite 22 von 44



SINUMERIK 810D / 840D Hochrüstanleitung MMC103-SW V05.03.25 für PC / PG



08.04.2004



;#I possible values: ;#I 0 Workaround active (dafault) ;#I 1 Workaround inactive Alarm_S_FWA_Inactive=0 * ERLde39126 Alarmtexte: Umlaute im DOS-Format werden jetzt korrekt angezeigt. * CHMdc06039 Messergebnisbild tschechisch: Sonderzeichen werden jetzt richtig angezeigt In der Datei MMC.INI wird im Abschnitt [IdeoActive] die Kennung zur OemToAnsi-Wandlung für die europ. Sprachen wieder ausgeschalten (0 gesetzt). * ERLde29760 AlarmServer - Anzeigen von Benutzerdefinierten Alarmen verbessert. * ERLde36911



M:N, NCU-spez. Alarme: Beschreibung in MBDDE.INI jetzt korrekt.



ncdde.exe: ========== * ERLde34091



Fahrtenschreiber: Mehr Info bei POKE



* ERLde37500



Fahrtenschreiber-Datei jetzt editierbar wenn Satz sehr lang



* ERLde40770 Verbesserung NCDDE bei PLC-Hotlinks



param.exe: ========== * ERLde39445 Parameter, Anw.daten: Extrem grosse GUD wird jetzt vollständig angezeigt. * ERLde38336 Parameter: Die akt. NV wird jetzt angezeigt, wenn das Programm läuft



Werkzeugverwaltung, PARAMTM.EXE: ============================= * ERLde40622 WZV: Datenfelder "Werkzeugkorrekturen" gelöscht * ERLde40882 WZV: SK für WZ-Schrank nicht aktiv * ERLde40937 WZV: Speichervorgang bei $MN_CONVERT_SCALING_SYSTEM=1 * ERLde38879 WZV: Aus R-Parameter wird "Start_List" nicht angewählt. Über die Einstellung START_LIST in paramtm.ini, [TMMODES] wird festgelegt, in welche Liste der Softkey 'Werkzeug-Verwaltung' führt. Diese Einstellung funktionierte bisher nur für das Grundbild (Arbeitskorrekturen- bzw. Magazinliste), nicht aber für die ParameterBilder R-Parameter, Settingdaten ... * ERLde37891 WZV: Anzeige WZ-Schneiden unvollständig. Unter folgenden Umständen wurden bei mehrschneidigen Werkzeugen nicht alle Schneiden angezeigt: - MultiLine-Darstellung (1 Zeile pro Schneide) der Magazinliste - nur die Darstellung trivialer Schneidendaten (z. B. SchneidenNummer © Siemens AG 2004 All rights reserved
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oder Werkzeugtyp) für die Liste parametriert, keine Spalten für "normale" Schneidendaten wie z. B. Länge, Verschleiss, Überwachungsdaten, OEM-Daten parametriert - Potentiell konnten ähnliche Fehler auch in anderen Listen auftreten, wenn dort Mehrzeiligkeit bei gleichzeitig "magerer" SpaltenParametrierung eingestellt war und mehrere Schneiden in der Werkzeugliste oder mehrere "Orte" in der Arbeitskorrekturliste dargestellt werden sollten. * ERLde38811 WZV: Festplatz oder Variabel nachträglich änderbar * ERLde38836 WZV: WRITE_TOA_FINE_LIMIT mit Systemkennwort * ERLde38837 WZV: Verschleisswert wird trotz Begrenzung übernommen. Fehler behoben und zusätzlich den Text in der Meldezeile bei Grenzwert-Verletzung verbessert: Er enthält nun einen Hinweis auf $MM_WRITE_TOA_FINE_LIMIT oder $MM_CTM_MAX_TOOL_WEAR und ausserdem werden die Grenzwerte des Wertebereichs der Eingabe angezeigt. * ERLde36428 WZV: In Tool Ident kann kein '.' eingegeben werden Neben den Zeichen a-z, A-Z, 0-9 und _ (unterscore) sind nun auch ".", ",", "-", "+" zulässige Zeichen bei der Eingabe einer ToolIdent. Ausserdem findet diese Prüfung nun auch bei Werkzeug-Details statt. Bisher konnte infolge eines Fehlers dort jedes beliebige Zeichen eingegeben werden. * ERLde38255 WZV: Magazinliste wird nicht vollständig angezeigt Fehlerbehebung: Listen, verbesserte Anzeige von Fehlern beim DatenLesen aus der NC: In den Listenbildern wurde die Anzeige verbessert für den sehr seltenen Fall, dass inkonsistente Daten von NCK geliefert werden. Bisher waren solche Fehler für den Bediener nur dadurch zu erkennen, dass Teile der Listen nicht mehr aktualisiert wurden und nach einiger Zeit die Liste geloescht und teilweise wieder aufgebaut wurde. Nun erfolgt in den Listen - die Anzeige von "#" für defekte nck-Daten und - eine automatische temporäre Verringerung der Datenmenge zur Einkreisung der defekten Daten, sowie - eine differenzierte Fehler-Meldung in der Meldezeile. * ERLde32932 WZV: Mehrere Überwachungsarten in WZ-Details



* Sonstige behobene Fehler: ----------------------------------------- Im Zusammenhang mit der Fehlerbehebung zu ERLde38879 (Einstellung START_LIST in paramtm.ini) wurde folgender Fehler behoben: Parameter-Grundbild -> WZ-Details. Der Rücksprung aus WZ-Details erfolgte in das Grundbild der Werkzeugverwaltung, nicht ins Parameter-Grundbild. -



Fehlerbehebung: Sprachumschaltung bei laufender Auftragsbearbeitung funktionierte nicht bezüglich der Filterüberschrift.



-



Fehlerbehebung: Werkzeugschrank/Werkzeugkatalog-Bilder mit Tabellen:



© Siemens AG 2004 All rights reserved



A&D MC RD 5



Seite 24 von 44



SINUMERIK 810D / 840D Hochrüstanleitung MMC103-SW V05.03.25 für PC / PG



08.04.2004



Die Eingabefelder in den Tabellen konnten auch im Eingabe-Modus mit den Cursortasten verlassen werden. -



Fehlerbehebung: Werkzeugschrank/Werkzeugkatalog, Korrekturen: Bei Werkzeugen mit Schneidenlücken wurde bei der Wiederanwahl nach einer Bereichsumschaltung manchmal die falsche Schneidennummer angezeigt (Schneidennummer nach der Lücke).



-



Fehlerbehebung: In der Magazinliste wurden manchmal Meldungen überschrieben (bzw. sofort wieder gelöscht): Z.B. der Text "Für BELADEN wird die Anzeige auf 'nicht transformiert' umgeschaltet!".



-



Fehlerbehebung: Magazinliste, Beladen: Nach Beenden des Beladevorganges mit Fehler wurden die Softkeys nicht mehr freigeschaltet, wenn: vor dem gescheiterten Beladevorgang einer der Softkeys 'Werkzeug-Details', 'neue Schneide' oder 'Start' für das derzeit bearbeitete Werkzeug bereits einmal betätigt wurde. -



Fehlerbehebung: Magazinliste, Beladen: Wurde der Softkey 'neue Schneide' vor dem Softkey 'Start' betätigt, so wurde für diesen Beladevorgang die Einstellung [DEFAULT_SETTINGS] DEFAULT_WITHOUT_CONFIRM in paramtm.ini ignoriert -



Fehlerbehebung: Magazinliste, Beladen: Wurde der Beladevorgang mit Fehler beendet weil z.B. der Platztyp nicht passte, kam anstelle der Meldung "Werkzeug/ Magazin bewegen beendet mit Fehler" die falsche Meldung "Fehler beim Lesen von NC: Magazine". Fehler wurde behoben.



-



Beim MMC-Hochlauf wurde die Werkzeugdatenbank bereits beim Laden der Werkzeugverwaltung geöffnet. Dies darf aber erst bei der Anwahl geschehen. Aufgrund dieses Fehlers konnte direkt nach dem Hochlauf kein MMC-Archiv mit Werkzeugdatenbank erstellt werden. Der Anwender mußte zuerst die Werkzeugverwaltung anwählen und wieder verlassen (Datenbank wurde geschlossen). Dieser Fehler wurde behoben.



* Neue Funktionen und Sonstiges ------------------------------------------------- Behandlung von " (Hochkommas) beim Lesen aus paramtm.ini verbessert. Beim Lesen von Strings aus paramtm.ini konnte es bisher vorkommen, dass Hochkommas mitten aus dem String entfernt wurden. Nun werden nur noch Hochkommas am Beginn und am Ende entfernt. Die Anzahl der entfernten Hochkomma-Paare kann vom verwendeten System (WindowsNT, Windows95, unbekannter Zusammenhang mit installierten Systemkomponenten) abhängen. Da kaum Hochkommas in den tatsächlich verwendeten Zeichenfolgen vorkommen, sollte das Problem derzeit nicht auftreten. Workaround: bei Problemen kann man solange paarweise Hochkommas an den Rändern der Zeichenfolge einfügen oder entfernen, bis der gewünschte Erfolg eintritt. -



Inch/metrisch: Anzeige spezieller Längeneinheiten laut NC-Einstellung in
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Werkzeug- und Schneiden-OEM-Daten. Wenn in der NC spezielle Masseinheiten für die Werkzeug- und Schneiden-OEMDaten eingestellt sind, dann werden in den Werkzeug-Detail-Bildern entsprechende Texte für die Einheiten ausgegeben. Die Texte aus paramtm.ini für die Einheiten dieser OEM-Daten werden in diesem Fall ignoriert. Die Texte werden dem Landes-Sprach-Resource-File entnommen. Darin vorkommende Zeichenfolgen "inch" oder "inches" werden durch die internationale Abkürzung "in" ersetzt. -



Werkzeugschrank: die Werkzeugnamen werden jetzt alphabetisch sortiert dargestellt



-



( siehe ERLde33937): Berücksichtigung der Einstellung inch/ metrisch bzgl. Werkzeugdatenbank und Codeträger fertiggestellt. Anstelle der Softkey-Verriegelungen für die Werkzeugschrank- und Codeträger-Funktionen bei unterschiedlicher Einstellung von inch/ metrisch bei Schrank / Codeträger und NC findet nun eine automatische Umrechnung der Daten statt. Zur Aktivierung dieser Funktion muss mittels eines Eintrags in paramtm.ini festgelegt werden, in welcher Einheit die Schrank- / CodeträgerDaten vorliegen. Falls dieser Eintrag nicht vohanden ist und die neue inch/metrisch-Funktionalität in der NC bereits aktiviert wurde, werden die entsprechenden Softkeys gesperrt. Die neue inch/metrisch-Funktionalität der NC ist in der HMI-Werkzeugverwaltung in folgenden NCK-Versionsbereichen verwendbar: nckVersion von 200700 (NCK.P5_20.7) bis 399999 und ab 430000 (NCK.P6_43). Die detailierte Beschreibung erfolgt in paramtm.ini: [TMMODES] ; Berücksichtigung der Einstellung inch/ metrisch bzgl. ; Werkzeugdatenbank ; !! ACHTUNG: Die hier beschriebenen Einstellungen sind nur relevant, ; wenn in der NC das Maschinendatum $MN_CONVERT_SCALING_SYSTEM=1 ; eingestellt ist. ; Der Eintrag für DATABASE_LENGTH_UNIT wird nur ausgewertet, ; wenn in der Werkzeugdatenbank noch keine Einheit eingetragen ist. ; Also im Normalfall einmal! ; Handelt es sich um eine alte NC-Version, ohne die ; Konvertierungsfunktionalität inch/ metrisch, ; bzw. ist $MN_CONVERT_SCALING_SYSTEM=0, so arbeitet die NC ; ohne inch/ metrisch Konvertierungen. ; Deshalb finden in diesem Fall auch für die ; Werkzeugdatenbank keinerlei Konvertierungen statt !! ; -1 = keine Festlegung für inch/ metrisch in der ; Werkzeugdatenbank (default). ; Die Einstellung $MN_CONVERT_SCALING_SYSTEM=1 in der ; NC bedeutet, daß mit der Konvertierung inch/ metrisch ; gearbeitet werden soll. Deshalb muß der Anwender ; festlegen in welcher Einheit die Daten in der ; Werkzeugdatenbank vorliegen. ; Da dies mit der Einstellung -1 nicht erfolgt, ; werden alle Softkeys für Datenbank-Aktivitäten ; (Schrank und Katalog) gesperrt. ; 0 = mm. Beim 1. Öffnen einer Werkzeugdatenbank durch eine ; WZV mit Unterscheidung inch/ mm wird festgelegt, ; dass die betroffenen Daten in der Werkzeugdatenbank © Siemens AG 2004 All rights reserved
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; in mm vorliegen. ; Die Datenbank wird um einen Eintrag erweitert, der besagt, ; daß die betroffenen Werkzeugdaten in der Datenbank in der ; Einheit mm vorliegen. Bei künftigen Datentransfers ; zwischen Datenbank und NC wird dies entsprechend ; berücksichtigt. ; 1 = inch. Beim 1. Öffnen einer Werkzeugdatenbank durch eine ; WZV mit Unterscheidung inch/ mm wird festgelegt, daß die ; betroffenen Daten in der Werkzeugdatenbank in inch vorliegen. ; Die Datenbank wird um einen Eintrag erweitert, der besagt, ; dass die betroffenen Werkzeugdaten in der Datenbank ; in der Einheit inch vorliegen. Bei künftigen Datentransfers ; zwischen Datenbank und NC wird dies ; entsprechend berücksichtigt. DATABASE_LENGTH_UNIT=-1 ; Berücksichtigung der Einstellung inch/ metrisch bzgl. Codeträger ; !! ACHTUNG: Die hier beschriebenen Einstellungen sind nur relevant, ; wenn in der NC das Maschinendatum $MN_CONVERT_SCALING_SYSTEM=1 ; eingestellt ist. ; Handelt es sich um eine alte NC, ohne die ; Konvertierungsfunktionalität inch/ metrisch, ; bzw. ist $MN_CONVERT_SCALING_SYSTEM=0, so arbeitet die NC ; ohne inch/ metrisch Konvertierungen. Aus diesem Grund finden ; bzgl. Codeträger auch keinerlei Konvertierungen statt !! ; -1 = keine Festlegung für inch/ metrisch bzgl. Codeträger (default). ; Die Einstellung $MN_CONVERT_SCALING_SYSTEM=1 in der NC ; bedeutet, daß mit der Konvertierung inch/ metrisch gearbeitet ; werden soll. Deshalb muß der Anwender festlegen in welcher ; Einheit die Daten auf dem Codeträger vorliegen bzw. ; geschrieben werden sollen. Da dies mit der Einstellung -1 ; nicht erfolgt, werden alle Softkeys für ; Codeträger-Aktivitäten gesperrt. ; 0 = mm. Alle betroffen Daten werden künftig als mm-Wert ; auf den Codeträger geschrieben. ; Bei künftigen Datentransfers zwischen Codeträger und NC ; wird dies entsprechend berücksichtigt. ; 1 = inch. Alle betroffen Daten werden künftig als inch-Wert ; auf den Codeträger geschrieben. ; Bei künftigen Datentransfers zwischen Codeträger und NC ; wird dies entsprechend berücksichtigt. CODECARRIER_LENGTH_UNIT=-1



reg_cmd.exe: ============ * ERLde34916



M:N: Verdrängung bei geöffnetem Editor ist jetzt möglich



rencddex.dll: ============= * ERLde38027 M:N mit Link-Achsen: NCU-Umschaltung ist jetzt schneller. regie.dll: ========== * ERLde40351 Verbesserungen bzgl. MMC.INI bei der Installation von © Siemens AG 2004 All rights reserved
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Sondersprachen tmdb.exe: ========= * ERLde38999 SINUTRAIN: Alle Zyklen werden als geladen behandelt



Änderungen in SW 05.03.18 gegenüber SW 05.03.17: ================================================== Die Aktivierung von "Step7 V5.1 SP2 für SINUMERIK-Hardware" (6FC5252-5AY011AG0) ist nun möglich. Die Step7-SW darf in ein beliebiges Verzeichnis auf C: installiert werden (nur auf MMC103, nicht auf PC / PG !!). Bei der Aktivierung von Step7 5.1 über den Service-Menüpunkt "Activate Step7 for MMC103" muss der gewählte Installationspfad von Step7 manuell eingegeben werden (z.B. C:\SIEMENS\STEP7 ), weil er nicht automatisch ermittelt werden kann. Die Installationsanleitung finden Sie auf der o.g. Step7-Liefer-CD in der Datei SIEMENSD/E.rtf. Wichtiger Hinweis: Entgegen der Installationsanleitung auf der Step7-CD ist die Installation eines (englischen) Microsoft Internet Explorers® Version >= 4.01 SP1 erforderlich (z.B. IE 5.01)! Dieser muss derzeit vom Anwender selbst beschafft werden. Befindet sich einmal eine Step7 5.1-Version auf der Steuerung und soll später wieder eine Version 5.0 installiert werden, muss nach der Deinstallation von Version 5.1 und vor der Installation der Version 5.0 das Verzeichnis c:\mmc2\step7\dat komplett gelöschen werden.



Behobene Fehler:



Win95-Grundsystem: ================== * ERLde42486: Die im Liefer-Image 5.3.14 auf MMC103-Festplatte versehentlich aktivierte HW.Erkennung von Win95 wird wieder abgeschaltet. ab16.dll: ========= * ERLde41773: "Maschine: Problem mit SK-Text / OEM-Task" * CHMdc05693: "Absturz Editor bei Online-Hilfe bei bestimmten Suchstrings"



COMIC.exe: ========== * CHMdc06039: Messergebnisbild tschechisch: Sonderzeichen werden falsch angezeigt. Damit bei den Messzyklen die Ergebnisbilder in osteuropäischen Sprachen richtig angezeigt werden, gibt es jetzt in der mbdde.ini einen neuen Eintrag im Abschnitt [TextFiles] © Siemens AG 2004 All rights reserved
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MEASURE_CYCLES_RESULT = DOS



DHServer.exe: ============= * OEM: Es können in bestimmten Situationen über die Datenhaltung Dateien ohne Namen entstehen. Diese Dateien konnten nicht mehr gelöscht werden. Deshalb wurde folgende (einstellbare) Mimik realisiert: Es gibt in der Datei dh.ini im Abschnitt [OEM] einen neuen Eintrag delete_file_without_name=no Über diesen Eintrag (yes/no) wird eingestellt, ob beim Auflisten eines Verzeichnisses über den DHServer alle Dateien, die folgende Kriterien erfüllen, automatisch gelöscht werden: Datei-Länge = 0, Dateinamen hat Länge 0 und nur eine Extension, z.B .com Beim Erzeugen einer Datei in der Datenhaltung wurde eine Sicherheitsabfrage auf Dateien ohne Namen eingebaut und in diesem Fall wird ein Fehler geliefert. Beim Anlegen einer Datei zu der noch ein dhinf-Eintrag existiert, aber die zugehörige DOS-Datei nicht mehr, wird jetzt ein korrekter neuer DOS-Name generiert und beim Anlegen verwendet.Bisher wurde hier die Datei ohne Namen erzeugt.



DPSIM.EXE: ========== * CHMdc04776: "SIM: Auswahl Ansicht wirkt auf falsches Fenster"



DPNCSIM.EXE: ============ * CHMdc05118: "Flache D-Nummer mit Cycle93 fehlerhaft" * SINUTRAIN: Verbesserungen beim SRAM der Simulation (Stabilisierung)



ncdde.exe: ========== * ERLde40502 (OEM): "Absturz des NCDDEs bei Array-Zugriffen" * Anpassungen an die MPI-Treiber, die mit Step7, V5.1, SP2 installiert werden.



PARAMTM.EXE: ============ * ERLde42493: "Werkzeugverwaltung rundet Werte bei Code-Träger" * Schreiben auf Codeträger: Der Softkey Abbruch für Schreiben wurde ignoriert. Funktionserweiterungen: © Siemens AG 2004 All rights reserved
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* Erweiterung für Codeträger: Die neue Codeträgervariable T12 wurde ergänzt. Sie enthält die Platztypnummer ($TC_TP7). Bisher konnte nur der Platztypname in der Dialogvariablen T8 abgelegt werden. Die Zuordnung zwischen Platztypnummer und Platztypname bzw. umgekehrt erfolgt über die Datenbank der Werkzeugverwaltung. Hinweis: Sollen Chips zwischen mehreren Maschinen ausgetauscht werden, so gilt bei Verwendung von T12 die folgende Vorschrift: Die Platztypnamen müssen auf allen diesen Maschinen in der gleichen Reihenfolge (mit den gleichen Platztypnummern) vorliegen. Hinweis: mit Änderung der Konvertierungsdatei sind alte Codeträger nicht mehr lesbar!



*



Erweiterung für Codeträger (OEM): Anschluß für eine anwenderdefinierte 16-Bit Konvertierungs-DLL patis16.dll. Paramtm ruft beim Lesen von Codeträger die Funktion PA_TisConvData_FromTis(...) und eim Schreiben die Funktion PA_TisConvData_ToTis(...) auf. Diese Funktionen können von OEM überdefiniert werden, um Codeträger-Formate beliebigen Inhalts SIEMENS-konform zu wandeln (sowohl beim Lesen als auch beim Schreiben des Codeträgers). Die behandelten Strings werden immer ohne die 3 Statusbytes des Codeträger-Servers übergeben. Einstellung in mmc.ini um die Konvertierung zu aktivieren: [ToolMgmt] ... WToolIdSysConvWithDll= True Ist die Einstellung WToolIdSysConvWithDll = False (default) bzw. ist der Eintrag nicht vorhanden, so arbeitet paramtm ohne patis16.dll. Die anwenderdefinierte Konvertierungs-DLL kann in einem der Verzeichnisse add_on, oem oder user liegen. Einstellung WToolIdSysConvWithDll = True ohne anwenderdefinierte KonvertierungsDLL: Die standardmäßig vorhandene Dummy-DLL pa16tis.dll gibt zu Wartungszwecken den übergebenen String über OutputDebugString() auf den Standard-Debug-Output (anzeigbar mit dbwin aus MSVC oder dbgview von www.sysinternals.com) aus und liefert ihn dann an paramtm zurück. Schnittstelle: -------------paramtm: Declare Function PA_TisConvData_ToTIS Lib "patis16" (ByVal chDataSrc As String, chDataDest As String, chErrorStr As String) As Long Declare Function PA_TisConvData_FromTIS Lib "patis16" (ByVal chDataSrc As String, chDataDest As String, chErrorStr As String) As Long patis16.dll: //************************** PATIS16.CPP *************************************** // // FUNKTION: PA_TisConvString_ToTIS // // INHALT: Dummy-Funktion: String wird aus vbInString übernommen © Siemens AG 2004 All rights reserved
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vbOutString an den Aufrufer zurückgegeben. Die Funktion kann um beliebige Konvertierungsroutinen werden. vbInString wird über OutputDebugString() ausgegeben. vbInString: Datenstring, wurde von paramtm erzeugt vbOutString: Datenstring, wird auf den Codeträger (TIS) vbErrString: Fehlertext kann übergeben werden Die Funktion wird von paramtm augerufen, bevor der wkonvert.txt) erstellte Datenstring an den TIS-Server also bevor der Chip beschrieben wird. 0 = OK 0 = Fehlernummer



//********************************************************************** ******** NOMANGLE LONG CCONV PA_TisConvData_ToTis (BSTR vbInString, BSTR* vbOutString, BSTR* vbErrString) //************************** PATIS16.CPP *************************************** // // FUNKTION: PA_TisConvString_FromTis // // INHALT: Dummy-Funktion: String wird aus vbInString übernommen und über // vbOutString an den Aufrufer zurückgegeben. // Die Funktion kann um beliebige Konvertierungsroutinen ergänzt // werden. // vbInString wird über OutputDebugString() ausgegeben. // // vbInString: Datenstring, wurde vom Codeträger (TIS) eingelesen // vbOutString: Datenstring, wird von paramtm interpretiert // vbErrString: Fehlertext kann übergeben werden // // Die Funktion wird von paramtm augerufen, bevor der vom TIS-Server // (also vom Chip) gelesene Datenstring entsprechend wkonvert.txt // interpretiert wird. // // RETURN: 0 = OK // 0 = Fehlernummer // //********************************************************************** ******** © Siemens AG 2004 All rights reserved
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NOMANGLE LONG CCONV PA_TisConvData_FromTis (BSTR vbInString, BSTR* vbOutString, BSTR* vbErrString) #ifdef _WIN32 #define CCONV _stdcall #define NOMANGLE #else #define CCONV FAR PASCAL _export #define NOMANGLE EXTERN_C #endif ---------------------------------------------------------------------------



reg_cmd.exe: ============ * ERLde33222: "M:N : Einlesen der PLC-SerienIB nicht möglich"



Wizard (cfi.dll, Comic.exe): ============================ * CHMdc06522: "Messen in JOG nicht möglich" * CHMdc06275: "Fehlendes Komma --> keine Meldung in ERROR.COM" * CHMdc06373: "Berechneter Wert im Outputblock in Exp. Schreibweise"



dh\cst.dir\hlp.dir\pgz_*.txt: ============================= * ERLde39401: "AE, Kurzhilfe: u.u. Fehler bei Aufruf der PDF-Hilfe"



Änderungen in SW 05.03.19 gegenüber SW 05.03.18: ================================================ Dienste: ======== * ERLde44117: Das korrekte Einlesen einer PLC-SerienIB bei NCU573.4 ist jetzt möglich. Maschine: ========= * ERLde25618: Der Programmcode von Zyklen, die den Parameter DISPLOF enthalten, wird jetzt im Bereich Maschine nicht mehr angezeigt. Hinweis: NCK-Stand ab 20.14 bzw. ab 48.01 erforderlich ! * ERLde45542: Neuer Schalter in MASCHINE.INI bzgl. Anzeige des VorschubOverrides: [Customer] Show_No_G0_Override = Yes ; Yes: es wird immer der G1 – Override angezeigt, auch wenn G0 © Siemens AG 2004 All rights reserved
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aktiv ist ; Default (Eintrag nicht vorhanden) = No: bisheriges Verhalten, Anzeige des G0- bzw. G1-Overrides. System: ======= * Zur Behebung von Installationsproblemen von Step7 V5.1 wurde regedit.exe aus Win95b integriert.



Änderungen in SW 05.03.20 gegenüber SW 05.03.19: ================================================ Mit dem Patch werden die Technologie-Zyklen V05.03.15 eingebracht. Die Simulation beruht auf NCK 6.3 (48.02). NCK-Alarmtexte zum Stand 6.3 sind für folgende Sprachen im Patch enthalten: tschechisch, finnisch, französisch, deutsch, ungarisch, italienisch, niederländisch, polnisch, portugiesisch, spanisch, schwedisch, englisch. Hinweis: Im Editor des Bereichs Maschine (MDA-Editor und Programmkorrektur) können mit der Funktion "Block markieren" immer nur ganz Blöcke (Zeilen) markiert werden.



System: ======= * ERLde44820: * ERLde44152: * ERLde47249: * ERLDE44436: * ERLde45234:



Editor: Verborgene Zeilen werden mit kopiert Editor: Nach "RO" Zeile löschen wird bis Dateiende gelöscht Editor: Problem bei Suchstring mit "" in geladenem Programm Abarbeiten von HD: EXT bleibt u. U. stehen im Kanal 2 NCDDE: Sporadischer NC-Alarm 5000 wg. PDU-Handling



Maschine: ========= * ERLde43842: * ERLde46979: * ERLde46523: * ERLde47959: * ERLde47960: * ERLde47944: * ERLde47663:



Fehler bei Istwertsetzen und Achslücken Programmkorrektur nicht möglich nach MDA Ankratzen: NV nicht gesetzter Achsen wird gelöscht. Ankratzen mit Basis NV(G500) nicht möglich Handlingproblem beim Ankratzen und togglen der WZ-Korrektur Ankratzen: Nach Anwahl Ankratzen und eingewechseltem WZ... Erstanwahl von Istwertsetzen bringt Meldung "Istwertsetzen ..."



Parameter: ========== * ERLde44089: Anzeigeproblem in Akt.NV+Korr bei flachen D-Nummern * ERLde38558: Werkzeugkorrekturen: Bild Schneidenlage um 90Grd drehbar Hinweis: Das Original-Bitmap hat den Namen c:\mmc2\edgepos.bmp und kann in c:\user durch ein gleichnamiges, nach Anwenderwünschen modifiziertes, überdefiniert werden (nicht auflösungsabhängig!). © Siemens AG 2004 All rights reserved
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R-Parameter: Problem mit Bereichsschutz R-Parameter: Anzeigefelder u.U. zu klein Werkzeugkorrekturen: Verwaltung nur bis zu 9 Schneiden Anwenderdaten (GUD): Überschreiben durch Scrollen mit Taste



Werkzeugverwaltung: =================== * ERLde47085: WZV: Duplo-Nr. wird u. U. verändert Anmerkung: im Rahmen der Fehlerbehebung wird nun auch die Duplonummer mit dem Recht USER_CLASS_WRITE_TOA_NAME geschützt * ERLde38866: Beladen direkt in Magazinliste, Taste Recall funktioniert nicht. * ERLde44631: Gezielte Magazinanwahl Es wurde folgende Erweiterung eingebracht: Über INI-File-Eintrag aktivierbar kann der Softkey "nächstes Magazin" durch den Softkey "Magazin-Auswahl" ersetzt werden. Hinter diesem Softkey können als Folge-Softkeyleiste 5 Magazine auf den Softkeys 3 - 7 als direkt anwählbar projektiert werden. Softkey 1 und 2 sind dabei fest als die bisherigen Blätter-SKs, der Softkey 8 als 'Zurück' vergeben. Die Projektierung der anzuwählenden Magazine erfolgt über den Magazinnamen. Dabei wirkt die Einstellung dann jeweils auf die Magazinkonfiguration im aktiven Kanal bzw. in der aktiven NC. Bei den Direkt-Softkeys kann eingestellt werden, ob die Softkeyleiste nach der Anwahl im Direktanwahl-modus bleibt oder automatisch wieder die Belegung passend zu Magazinliste wieder einnimmt. paramtm.ini: [GeneralSettingsForMagAndToolList] ;In magazine list forms change soft key "Next Mag" ;to soft key "Magazine Selection", ;to activate vertical softkeys in an ;additional state for magazine selection. MagListMagSelectSoftkey=NextMag ;default ;MagListMagSelectSoftkey=SelectMag [ShortcutSoftKeysForMagSelect] ;Definition of shortcut softkeys for up to 5 favorite magazines per TOA, ;evaluated if section "[GeneralSettingsForMagAndToolList]" ;entry "MagListMagSelectSoftkey=SelectMag" is set. ;It is possible to use a shortcut softkey for different magazines, ;if this magazines are in different TOAs. ;Syxntax: "magIdent = ShortKeyNummer, AutoReturn" ;Examples: kette10 = 1, Auto WinExec:File... * Es wurde die Anzahl der Tasks, die DCTL gleichzeitig nutzen können, von 20 auf 35 erhöht. Bei Überschreitung dieser Grenze kommt eine passende Meldung.



Änderungen in SW 05.03.22 gegenüber SW 05.03.20: ================================================== Der Patch beinhaltet Moodifikationen an den Komponenten Regie und NCdde-Server für den Bereich der M:N-Bedienung.



NCDDE: ====== * ncdde.exe entspricht funktional der Version SW 06.02.13



hooks.dll: ========== * In der hooks-dll wird jetzt Key_down und key_up unterschieden. Sichtbar wurde das Fehlverhalten z.B. im M:N-Betrieb, wenn die Bedientafel passiv war und Bildschirmschoner aktiv. Im Fehlerfall konnte mit einem einzigen Tastendruck sowohl Bildschirmschoner deaktiviert und die Bedientafel gleichzeitig im Sinne von M:N aktiviert werden. © Siemens AG 2004 All rights reserved
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Reg_cmd.exe: ============ * Der MMC103 ignorierte beim Online-Gehen ein zwischenzeitliches Passivieren durch das gleichzeitige Aktivieren einer 2. Bedientafel. Damit konnte diese Bedientafel nachher nicht mehr passiviert werden. Die Behebung arbeitet jetzt so, dass der MMC103 die Verdrängungssperre in der PLC setzt, d.h. seine Passivierungsaufforderung in der PLC negativ quittiert. Hinweis: ======== Die Verwendung des PLC-Bausteins FB9 Version 3.2 im Zusammenhang mit den Änderungen in MMC103 wird empfohlen. Mit dem geänderten FB9 werden TimeoutWerte zwischen PLC und MMC103 besser korreliert.



Änderungen in SW 05.03.23 gegenüber SW 05.03.22: ================================================ Es wurden einzelne Fehler behoben, die im Folgenden aufgeführt sind: System: ======= * YECqa01176: Probleme beim Laden von Teileprogrammen mit Windows-ReadonlyAttribut Maschine: ========= * ERLde52470: Keine Anzeige des angewählten Handrads * ERLde54716: Programmkorrektur: Problem beim Einfügen eines Satzes nach einem Kontureditor-Block Hinweis: Ohne Anzeige der verborgenen Zeilen wird jetzt der Cursor hinter diese positioniert, wenn nach der letzten Zeile eines Kontureditor-Blocks ein Leersatz eingefügt wird. Mit Anzeige der verborgenen Zeilen muss der Bediener selbst den Cursor hinter diese stellen.



Parameter: ========== * ERLde38897: Variablensicht: Werte werden nach Ab-/Anwahl des Bildes nicht aktualisiert



Werkzeugverwaltung: =================== * ERLde53074: WZ-Korrekturen werden u.U. nicht zur NC übertragen * ERLde53774: Geometrie-Daten werden beim Beladen u. U. nicht übernommen



Programm: ========= * ERLde52159: Editor: Problem beim Block Kopieren / Einfügen in einen zuvor geänderten Satz * ERLde52523: Editor: Fehler bei Block Kopieren (in großer Datei) auf Festplatte © Siemens AG 2004 All rights reserved
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* ERLde52736: Editor: Fehler beim Kopieren "gemischter" Blöcke * ERLde54716: Editor: Problem beim Einfügen eines Satzes nach einem Kontureditor-Block Hinweis: Ohne Anzeige der verborgenen Zeilen wird jetzt der Cursor hinter diese positioniert, wenn nach der letzten Zeile eines Kontureditor-Blocks ein Leersatz eingefügt wird. Mit Anzeige der verborgenen Zeilen muss der Bediener selbst den Cursor hinter diese stellen.



Zyklenunterstützung / Bedienoberfläche ergänzen: ================================================ * CHMdc08176: Unterstützung für POCKET3/4 - Rohmaß ist nicht parametrierbar



Simulation: =========== Die Simulation basiert weiterhin auf NCK 6.3 (48.02). * CHMdc07731: Simulation mit Transmit und MD 24910=1 spiegelt die Y-Achse * ERLde47462: Simulation bleibt beim Befehl SPOSA stehen * ERLde47470: Vorschubbeinflussung kann nur auf min. 10% eingestellt werden * ERLde47651: Beim Ausräumen bleiben in den Ecken falsche Farben/Farbtiefen stehen * ERLde47677: Falsche Verrechnung des Tool-Carriers * CHMdc05895: Tool-Carrier wird nicht in Grafik berücksichtigt * ERLde47689: Erweiterte M-Funktionen Eingabe nicht möglich. * ERLde47943: Maske Einstellungen ist nach Anwahl leer



Dienste: ======== * ERLde36127: NC-SerienIB: Es werden keine Anwenderzyklen gesichert, wenn keine Leserechte für das Verzeichnis CUS.DIR * ERLde47555: PLC-SerienIB die mit HMI-Embedded erstellt wurde, ist nicht einlesbar. * ERLde54040: Datenfehler bei Daten aus auf Folge-Diskette



Änderungen in SW 05.03.24 gegenüber SW 05.03.23: ================================================ Es wurden einzelne Fehler behoben, die im Folgenden aufgeführt sind: Maschine: ========= * ERLde58620: Programmbeeinflussung: Anzeigefehler bei Ausblendsätzen im Zusammenhang mit Kanalumschaltung * ERLde53343: Programmbeeinflussung: Bei Ausblendsätzen kann der Cursor in die rechte Spalte positioniert werden * ERLde34961: Ankratzen: Fehler beim Toggeln von WZ-Parametern * ERLde53971: Ankratzen: Bedienung langsam bei vielen Werkzeugen (flache DNummern)



Parameter: ========== © Siemens AG 2004 All rights reserved
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* ERLde47802: GUDs: Überschreiben von Werten durch Scrollen mit Taste Input * ERLde46382: Aktive NV+Korr.: Anzeigefehler bei 2 Achsen in Kanal 2 Inbetriebnahme: =============== * BRKdb06727: Servotrace-Menü ohne OEM-Einträge nach Reset (mit Technologiekarte) Messzyklen / MMC-Befehl: ======================== * CHMdc07547: MMC-Befehl und Variablen in Read-only Feldern ohne Inhalt



====================================================================



3.) Kompatibilität ==================================================================== • MMC103 mit der SW 05.03.25 ist kombinierbar mit der 840D NCU Software 4.4, 5.x, 6.1 – 6.3 und mit der 810D-Software 2.4 und 3.x. • Hinweis: Das Fehlersammelbit für die Funktion “Joblistenanwahl von PLC” wurde von DB19.DBX26.0 nach DB19.DBX26.2 verlegt. • Die Simulation basiert auf NCK 6.3 (48.02) • AUTOTURN 4.4 und 5.2 sind ablauffähig. • Für Backup/Restor mit Ghost dürfen nur noch die neue Ghost-Boot-Diskette ab V02.03.06 verwenden. Diese Ghost-Boot-Disketten sind auf eSupport verfügbar. ====================================================================



4.) Tips und Tricks ==================================================================== Europäische Sprachen: -------------------------------Sollte das Umschalten auf eine der mit SW5.3 installierten Sprachen (GR, UK, FR, IT, SP) mit der Meldung "... fehlende Sprachdatei ..." abgelehnt werden, so liegt das möglicherweise daran, dass in C:\USER\MMC.INI in Section [Language] im Eintrag LanguageList= der zugehörige Spracheintrag fehlt. Siehe gleicher Eintrag in C:\MMC2\MMC.INI. Konturrechner: -------------------Die Orientierung des Koordinatensystems im Konturrechner wird immer mit dem Anzeige-MD 9650 CMM_POS_COORDINATE_SYSTEM eingestellt, z.B. =8 für Technologie Drehen. Das MD 9610 CTM_POS... hat keine Bedeutung. Zyklenunterstützung aus SW 4.x: ---------------------------------------------Die aus SW4.x bekannte "alte" Zyklenunterstützung steht im Editor auf der ETC-Leiste zur Verfügung, wenn im Verzeichnis Anwenderzyklen die Datei COV.COM existiert. Sie kann ggf. aus Standardzyklen kopiert werden. Maschine, Programmkorrektur und Dialogprogrammierung: -----------------------------------------------------------------------------Bei anstehendem Korrektursatz wurde in SW 4.x aus Programmkorrektur die Dialogprogrammierung aufgerufen, wenn das Teileprogramm damit erstellt worden war. Dieses Verhalten kann wieder hergestellt werden mit dem Eintrag "InvokeDlgProg=1" in der Section [MACHINE] der Datei MASCHINE.INI. Dann steht allerdings die neue Funktion "Rückübersetzen" in Programmkorrektur © Siemens AG 2004 All rights reserved
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nicht mehr zur Verfügung. Maschine, JOG, Funktion Ankratzen: -------------------------------------------------Die Funktion "Ankratzen" steht nicht zur Verfügung wenn eines der folgenden Setting-Daten ungleich Null ist (ab SW 5.1.45): $SC_MIRROR_TOOL_LENGTH $SC_MIRROR_TOOL_WEAR $SC_WEAR_SIGN_CUTPOS $SC_WEAR_SIGN Editieren grosser Dateien: ----------------------------------Der ASCII-Editor des MMCs kann standardmässig Datei von max. 16MB editieren. Die max. Dateigrösse kann auf bis zu 56MB erweitert werden durch Ändern des Eintrags MemFactor= in der Datei AEDITOR.INI (Ab SW 4.4). Schutzstufen für Softkeys in Diagnose u. Inbetriebnahme: ------------------------------------------------------------------------------Die Schutzstufen der in den Bereichen Diagnose und Inbetriebnahme über Softkeys erreichbaren Funktionen können in den Dateien DG.INI und IB.INI, Section [AccessLevel], individuell eingestellt werden (Ab SW 5.1). Dialogprogrammierung / Simulation: -----------------------------------------------Die Voreinstellung der Technologie (Drehen / Fräsen) der Simulation bzw. Dialogprogrammierung kann über das Anzeige-MD 9020 TECHNOLOGY= (1: Drehen, 1: Fräsen) ändert werden kann. Ggf. muss auch noch die GUD7 im Verzeichnis Dialogprogrammierung/ Simulationsdaten mit der GUD7 im Verzeichnis Definitionen abgeglichen werden. Hinweis: Bei Änderung auch DPWP.INI löschen ! Der Softkey "Dialogprogrammierung" kann jetzt abhängig von Schutzstufen angeboten werden. Dazu kann in der Datei DPDH.INI in Section [ACCESSLEVEL] im Eintrag ENABLE_DIALPROG= die Schutzstufe eingestellt werden, ab der dieser Softkey angezeigt wird. EXTCALL mit 2 MMC103 an einer NCU: ----------------------------------------------------Wenn an einer NCU mehrere MMC103 angeschlossen sind, ist EXTCALL nur möglich, wenn nur ein MMC103 auf die Anforderung eines Teileprogramms durch EXTCALL reagiert. Die Reaktion des MMC auf EXTCALL kann verhindert werden durch Erstellen einer Datei c:\user\user.nsk mit folgendem Inhalt: Je vorhandenem NC-Kanal ist eine Zeile NEW("/Channel/Configuration/mmcCmdPrep[uX]","") mit X = Kanalnummer einzutragen. NC-Serien-IB: Überspringen von "NCK Urlöschen" : ------------------------------------------------------------------------Ab NCK 4.3 gibt es in der Datei IBN.SYF einen Eintrag (ein Kommando) zum Urlöschen der NCK vor einer Serien-IB. Mit diesem Eintrag kann es passieren, dass bei gesetztem Maschinendatum 11210 UPLOAD_MD_CHANGES_ONLY während der Erstellung des SIB-Archivs das Archiv wegen inkonsistentem Archivinhalt sich später nicht mehr einlesen lässt, so dass ein wiederholtes Einlesen des Archivs erforderlich ist. Sollte dieser seltene Fall eintreten, darf natürlich die NCK nicht jedesmal urgelöscht werden, da man sonst nicht weiterkommt. Deshalb gibt es © Siemens AG 2004 All rights reserved
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für diesen Fall folgende Einstellmöglichkeiten: Neuer Eintrag in der Datei DINO.INI: ... ; options for data in/out (archives), questions and priority of COM-interfaces [Function] ... ; 1: ask before overwriting CFG_RESET.INI, 0: don't ask Ask_for_CFG_RESET.INI=0 ... Bei einer Serieninbetriebnahme mit INI-Eintrag Ask_for_CFG_RESET.INI=1 erfolgt nun bei _NC_ACT\CFG_RESET.INI die Nachfrage: "Die markierte Datei existiert bereits! Überschreiben?". Damit besteht die Möglichkeit diese Datei und damit das NCK Urlöschen zu überspringen (mit Softkey NEIN).
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